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Warum?



Was 
hindert? 

Was 
verhindert?

Fachliche/inhaltliche Gründe

• Mangelnde Kenntnisse oder Ausbildung in der Methode
• Zweifel an der Wirksamkeit oder Relevanz der Methode 

für den konkreten Fall
• eine Passung zur Zielgruppe (z. B. Methode passt nicht 

zur Altersgruppe, kulturellen Hintergrund, etc.)
• Nicht vereinbar mit dem professionellen 

Selbstverständnis oder Ethik (z. B. zu direktiv, zu 
paternalistisch)

Strukturelle und institutionelle Barrieren

• Zeitmangel– Methode erfordert mehr Zeit als 
vorhanden ist

• Hoher Arbeitsdruck und Fallzahlen, lassen differenzierte 
Methodenwahl nicht zu

• Keine Ressourcen vorhanden (z. B. keine Räume, 
Materialien, Technik)

• Institutionelle Vorgaben oder starre 
Rahmenbedingungen verhindern die Methode

• Vorgaben durch Kostenträger oder Management, die 
andere Prioritäten setzen



Was 
bremst?

Beziehungs- und Zielgruppenbezogene Gründe
• Widerstand oder Desinteresse der Klient\*innen** 

gegenüber der Methode
• Fehlende Beziehungsebene, um Methode sinnvoll 

einzusetzen
• Methode passt nicht zum Entwicklungsstand, zur 

Sprache oder Lebensrealität der Klient\*innen
• Gefahr der Retraumatisierung bei bestimmten 

Tools(z. B. biografisches Arbeiten)

Organisatorische und teaminterne Hürden
• Team bevorzugt andere Ansätze oder Methoden
• Keine Supervision oder kollegiale Beratung um Methode 

einzuüben
• Mangelnde Unterstützung durch Leitung oder Träger
• Fehlende Fortbildungsmöglichkeiten oder 

Praxisanleitung

Persönliche Hemmnisse
• Unsicherheit oder fehlendes Vertrauen in die eigene 

Kompetenz
• Angst vor Misserfolg oder Ablehnung durch 

Klient\*innen
• Negative Vorerfahrungen mit der Methode
• Eingeschränkte Offenheit für neue methodische Ansätze



Es gibt immer 
einen Grund

Lernen am Modell



Wie

Workshops

Lernfall

Ideenwerkstatt



Signs of Safety Training
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DER FALL

FALL-BERATUMNG

EINZEL-COACHING

TOOLS

WIEDERHOLUNG

SCHRITT-FÜR-SCHRITT-ABLAUF

Begleitetes Lernen an einem aktuellen Fall



Was ist ein Lernfall?

Ein strukturierter 
Reflexionsprozess zu 
einem aktuellen und 

realen Kinderschutzfall.

Dient dem Lernen im 
Team durch eine 

gemeinsame 
Fallsichtung.

Nutzen der Signs of 
Safety-Arbeitsweise zur 
Einschätzung, Reflexion 

und Planung.



Ziel des Lernfalls

Stärkung der 
Handlungssicherheit 

von Fachkräften.

Förderung einer 
gemeinsamen 

Fachlichkeit im Team.

Erkennen und Nutzen 
von Ressourcen und 

Netzwerken.

Reflexion schwieriger 
Situationen mit 

lösungsorientiertem 
Fokus.



Ablauf eines Lernfalls 

1. Einstieg & 
Zielfindung

2. Fallvorstellung 
& Erkundung 
mit SoS-Tools

3. Gemeinsame 
Reflexion & 

Transfer

4. 
Nachbereitung 

& Wiederholung



Zentrale Elemente im Lernfall

Drei-Spalten-Modell (Was bereitet Sorgen? 
Was läuft gut? Was muss passieren?)

Skalenarbeit zur Einschätzung von 
Sicherheit

Perspektivwechsel (Kind, Eltern, 
Fachkräfte)

Wiederholung als zentrales Lernelement



Warum ist Wiederholung wichtig?

Erkenntnisse vertiefen 
sich durch Wiederholung.

Reflexionskompetenz und 
Handlungssicherheit 

werden gestärkt.

Team lernt gemeinsam 
durch wiederkehrende 

Strukturen.



Fazit

Lernfälle fördern fachlichen 
Austausch und Qualitätssicherung.

Sie stärken Fachkräfte nachhaltig in 
ihrer Arbeit.

Ein wiederkehrender Lernprozess 
mit Fokus auf Sicherheit, 

Ressourcen und Lösungen.



Was…
Beispiel aus der Praxis



Ideenwerkstatt

• Alle Unterlagen zugänglich
• Neue Impulse
• Info und Praxis


